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Breitbandinitiative Kreis Heinsberg 
Vereinbarung über die Kooperation zum Ausbau des Breitbandpotentials 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Beteiligung an der Breitbandinitiative Kreis Heinsberg wird zugestimmt. 
 
Begründung: 
 
Seit März diesen Jahres bemüht sich die WFG – Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis 
Heinsberg - aufgrund von Anregungen aus der Wirtschaft, eine „Breitbandinitiative Kreis Heinsberg“ in 
die Wege zu leiten. Hintergrund ist die Besorgnis, dass der Kreis Heinsberg als überwiegend ländli-
cher Raum zukünftig in der Versorgung mit Breitbanddienstleistungen schlechter gestellt werden 
könnte, als die ihn umgebenden Ballungsräume. Es ist damit zu rechnen, dass eine breitbandige Ver-
sorgung mit Netzkapazitäten sich mittelfristig zum wichtigen Standortfaktor entwickelt.  
 
Die WFG hat in einem Gespräch am 10.03.2005 (schwerpunktmäßig mit den Kommunen) und am 
05.07.2005 (schwerpunktmäßig mit den Versorgungsunternehmen des Kreises) sowie in vielen bilate-
ralen Gesprächen die Bereitschaft zu einer formlosen Zusammenarbeit im Rahmen einer Koopera-
tion/Arbeitsgemeinschaft bei allen angesprochenen Partnern vorgefunden. 
 
Die WestEnergie und Verkehr ist bereit, auf der Basis der Daten aus eigenem Bestand und der ent-
sprechenden Daten der anderen Beteiligten eine kartographische Darstellung der von allen beteiligten 
Partnern bereits verlegten Leitungen bzw. Leerrohre (Fragmente des künftigen Netzes) zu erstellen. 
Diese soll dann allen Beteiligten als digitale internetbasierte Dokumentation zur Verfügung gestellt 
werden. Diese Dokumentation soll die Basis bilden für spätere Überlegungen zum Netzschluss. 
 
Schließlich wird es auch erforderlich sein, eine Einigung auf bestimmte technische Standards sowie 
den Verrechnungsstandards zu erzielen. 
Auch ist zurzeit eine Beteiligung der Landesbetriebe NRW in der Abstimmung, um auch beim Bau 
von Bundes- und Landesstraßen die Breitbandverkabelung fortführen zu können. 
Der aktuelle Stand der Vereinbarung „Breitbandinitiative Kreis Heinsberg“ ist beigefügt. 
 
Beigefügte Anlagen zu dieser Sitzungsvorlage: 
 
Vereinbarung über die Kooperation zum Ausbau des Breitbandpotentials im Kreis Heinsberg. 
 


